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Es handelt sich um ein frei stehendes Kunstobjekt im Freien. Das Fundament soll 
nicht betrachtet werden. 
 
(Im Gegensatz zu den Planangaben sind also alle Bauteile Außenbauteile) 
 



 

AVA / Kostenplanung 
BEISPIELE / ÜBUNG ZUR MENGENERMITTLUNG 

Seite 2/10 

Stand 01/12 Stand 01/12 
 
A Mengenermittlung nach VOB/C im Rahmen der Abrechnung (AVA) 
 
Ziel: Abrechnung zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer einer Bauleistung. 
 
Ausschnitt aus dem Auftrags-LV: 
 
OZ Text ME LV-

Menge 
EP GB 

1 Baustelle einrichten, Baustelleneinrichtung 
vorhalten, Baustelle räumen 

psch 1,000 500,00 500 

2 Schalung freistehende Wand, für scharfkanti-
ge Betonkanten, Bauteilhöhe über 3 bis 4 m. 

m2 130,000 33,56 4.362,8 

3 Schalung Öffnung, Aussparungstiefe über 20 
bis 25 cm, Einzelgröße der Aussparungen 
über 25000 bis 50000 cm2. 

m2 1,500 58,23 87,345 

4 Schalung Öffnung, Aussparungstiefe über 10 
bis 20 cm, Einzelgröße der Aussparungen 
über 10000 bis 25000 cm2. 

m2 2,000 44,23 88,46 

5 Ortbeton freistehende Wand, obere Betonflä-
che waagerecht, als Stahlbeton, Normalbeton 
C 25/30 DIN EN 206-1, DIN 1045-2, Expositi-
onsklasse Frostangriff mit und ohne Taumittel 
XF1, Expositionsklasse Bewehrungskorrosion, 
ausgelöst durch Karbonatisierung XC4, 
Feuchtigkeitsklasse Betonkorrosion, in feuch-
ter Umgebung WF, Dicke über 15 bis 20 cm. 

m3 8,000 126,76 1.014,08 

6 wie Position 5, allerdings Dicke über 20 bis 30 
cm. 

m3 5,500 116,76 642,18 

7 Bewehrung aus Betonstahlmatten B500 DIN 
488, als Lagermatte. 

t 0,500 1.213,56 606,78 

8 Verwahrkasten/Bewehrungs-
Rückbiegeelement aus Stahl, Breite über 15 
bis 25 cm, Anordnung vertikal, 2-reihig, Stab-
durchmesser 10 mm, Stababstand 15 cm, 
einschl. Entfernen des Gehäusedeckels und 
Rückbiegen Anschlussbewehrung nach dem 
Ausschalen. 

m 4,000 59,39 237,56 

 Angebotssumme netto    7.539,205 
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Ermittlung der Abrechnungsmenge (RE-Menge) nach § 14 (1) VOB/B und Zif. 5 DIN 18299 
VOB/C: 
 
Anmerkung: Die Baufirma stellt in zwei Betonierabschnitten her: zuerst die 20 cm starke 
Wand, dann die 25 cm starke Wand. Dazwischen führt die Baufirma eine Arbeitsfuge aus. 
Damit das Bauwerk im Endzustand monolithisch ist, muss die Bewehrung über einen Rück-
biegeanschluss („HBT“) statisch verbunden werden. 
 
Generelle Anforderungen an eine Abrechnung: 
Sie muss schnell und eindeutig prüfbar sein. Es dürfen nur solche Maße vorkommen, die so 
auch in der Zeichnung („Abrechnungspln“) direkt gefunden werden können. Sind Maße nicht 
vorhanden, müssen sie über eine Hilfsrechnung aus Zeichnungsmaßen hergeleitet werden. 
 
OZ Mengenermittlung RE-

Menge 
Bemerkung zu Zif. 5 der DIN 
18331 VOB/C 

1 1,000 = 1,000  
2 siehe Abrechnungsplan 1 

 
Pos. W1:  
2 * 6,00 * 4,00 =  
(1,51m x 2,135m = 3,224 m2 > 2,5 m2 è 
Abzug) 
- 2 * 3,224 m2 = 
1 * 0,25 * 4,00 = 
 
Pos. W2 + W3: 
2 * 2 * 5,275m * 4,00m = 
2 * 0,20 m * 4,00 m = 
(1,21 m * 1,51 m = 1,827 m2 < 2,5 m2 è 
kein Abzug) 

 
 
 
48,000 
 
 
- 6,448 
1,000 
 
 
84,400 
1,600 
 
 
128,552 

 
„Die Schalung von Bauteilen 
wird in der Abwicklung der ge-
schalten Flächen gerechnet.“ 
 
„Es werden abgezogen: Öff-
nungen … über 2,5 m2 Einzel-
größe.“ 

3 siehe Abrechnungsplan 2 
 
Pos. Ö1 
0,25m * (2 * 2,135 m + 1,51 m) = 

 
 
 
1,445 

„Schalung für Aussparungen, z. 
B. für Öffnungen … wird bei der 
Abrechnung nach Flächenmaß 
in der Abwicklung der geschal-
ten Betonfläche gerechnet.“ 

4 siehe Abrechnungsplan 2 
 
Pos. Ö2 + Ö3 
2 * 0,20m * (2 * 1,21 m + 2 * 1,51 m) = 

 
 
 
2,176 

 

5 siehe Abrechnungsplan 1 
 
Pos. W2 + W3: 
(2 * 5,275 m – 0,25 m = 10,30 m) 
0,20 * 10,30 m * 4,00m = 
(0,20 m * 1,21 m * 1,51 m = 0,368 m3 < 0,5 
m3 è kein Abzug) 

 
 
 
 
8,240 

„Der Ermittlung der Leistung 
sind zugrunde zu legen: für 
Bauteile aus Beton deren Ma-
ße“ 
 
„Sind Betonbauteile durch vor-
gegebene Fugen oder in ande-
rer Weise baulich voneinander 
abgegrenzt, so wird jedes Bau-
teil mit seinen tatsächlichen 
Maßen gerechnet.“ 
 
„Bei Wänden wird nur eine 
Wand durchgerechnet, bei un-
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gleicher Dicke die dickere.“ 
 
„Es werden abgezogen: Bei 
Abrechnung nach Raummaß: 
Öffnungen über 0,5 m3 Einzel-
größe, 

6 siehe Abrechnungsplan 1 
 
Pos. W1: 
(6,00 m + 0,20 m = 6,20 m) 
0,25 m * 6,20 m * 4,00 m = 
(0,25 m * 1,51 m x 2,135 m = 0,860 m3 > 
0,5 m3 è Abzug) 
- 0,860 m3 = 

 
 
 
 
6,200 
 
 
- 0,860 
 
5,340 

 

7 siehe Stahlliste x in Plan y  
0,534 

„Die Masse der Bewehrung wird 
nach den Stahllisten abgerech-
net.“ 
“ 

8 senkr. AF zwischen W2+W3 und W1  
3,900 

 

„Fugenbänder, Fugenbleche 
und dergleichen werden nach 
ihrer größten Länge gerechnet“ 
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Es ergibt sich damit folgender Rechnungsbetrag vor Umsatzsteuer gem. §2 (2) VOB/B: 
 
OZ Kurztext ME LV-

Menge 
EP GB 

1 Baustelle einrichten, vorhalten, räumen psch 1,000 500,00 500,00 
2 Schalung über 3 bis 4 m. m2 128,552 33,56 4.314,21 
3 Schalung Öffnung, 20 bis 25 cm, über 25000 

bis 50000 cm2. 
m2 1,445 58,23 84,14 

4 Schalung Öffnung, 10 bis 20 cm, über 10000 
bis 25000 cm2. 

m2 2,176 44,23 96,24 

5 Ortbeton freistehende Wand, C 25/30, Dicke 
über 15 bis 20 cm. 

m3 8,240 126,76 1.044,50 

6 wie Position 5, allerdings Dicke über 20 bis 
30 cm. 

m3 5,340 116,76 623,50 

7 Bewehrung aus Betonstahlmatten t 0,534 1.213,56 648,04 
8 Bewehrungs-Rückbiegeelement, B = 15 bis 

25 cm, D=10 mm, Stababstand 15 cm, 
m 3,900 59,39 231,62 

 Rechnungssumme netto    7.542,25 
 
 
 
B Beispiel zum Mengengerüst nach DIN 276 Teil 1 i.V.m. DIN 277 Teil 3 (Kos-
tenplanung) 
 
Ziel: Kostenplanung für den Bauherrn 
 
Unser Künstler möchte nun tatsächlich noch Fenster und Türen in sein Kunstwerk einbauen 
lassen.  
 
Auszug aus der DIN 276 Teil 1: 
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Auszug aus der DIN 277 Teil 3: 
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Auszug aus der DIN 277 Teil 1: 
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B1 Mengenermittlung 3. Gliederungsebene DIN 276 
 
Gemäß DIN 276 (siehe oben) gehört unser Kunstwerk nicht zur KG 600, sondern zur KG 500 
und damit zur KG 539 
 
KG Mengenermittlung Ergebnis 

539 (6,00 m + 0,20 m) * (2 * 5,275) = 65,41 m2 
 
B2 Mengenermittlung 2. Gliederungsebene DIN 276 
 
Hier unter folgender Annahme: Wie wären die Mengen für diese beiden Wände zu ermitteln, 
wenn es sich nicht um ein Kunstwerk handeln würde, sondern wenn die Wände tatsächlich 
Teile eines Gebäudes wären? Und zwar die 20 cm dicke Wand eine Außenwand und die 25 
cm dicke Wand eine Innenwand: 

 
KG Mengenermittlung Ergebnis 

330 4,00 m * 2 * 5,275 m = 42,20 m2 
340 4,00 m * 6,00 m = 24,00 m2 
 
B2 Mengenermittlung bis zur 3. Gliederungsebene 
 
KG Mengenermittlung Ergebnis 

331 42,20 – 3,66 = 38,54 m2 
334 2 * 1,21 * 1,51 = 3,66 m2 
341 24,00 – 3,22 = 20,78 m2 
344 1,51 * 2,135 = 3,22 m2 
 
 
C Ergebnis 
 
Sie sehen den Unterschied zwischen der Ermittlung einer Abrechnungsmenge und der Er-
mittlung des Mengengerüsts für die Kostenplanung. 
 
Beide Ermittlungsarten haben nicht viel miteinander zu tun! 


